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Adventszeit – Hoffnungszeit? 

Adventus – Ankunft – Wartezeit auf Erlösung, Vollendung, 
auf Christos, den Erlöser, der kam und wiederkommen wird 
und – schwer zu begreifen – in allem doch längst und immer 
schon da ist.  
 

Die Adventszeit gilt einerseits als eine Zeit der Entbehrung – 
es ist ja noch nicht Weihnachten – aber zugleich als Zeit der 
Vorfreude – wieviel Basteleien, Bäckereien, Schmücken, Mu-
sik- und Spielproben erfüllen die Zeit.  
 

Und alles durchzieht eine tiefe Hoffnung auf „Heil“, auf Ge-
lingen von Leben und Zusammenleben, auf Erfüllung von 
Lebenssinn in großer Tiefe.  
 

Und dann sind da die vielen Sorgen, Ängste, erdrückenden 
Nachrichten, die manchmal beinahe den Mut zum Leben 
nehmen. Sind wir blauäugig und weltfern, wenn wir dennoch 
von Hoffnung sprechen? Ist die Hoffnungszeit vorbei?  
 

„Hoffnung ist die Grundlage aller Religionen. Hoffnung ist 
eine Triebfeder und eine mächtige Kraft, denn Hoffnung ist 
tiefer als jede Illusion. Sie richtet sich stets neu aus, ist des-
wegen dynamisch und passt sich Gegebenheiten an. Hoff-
nung heißt, einen günstigen Ausgang zu erwarten, auch 
dann, wenn man sich nicht sicher ist.“ (Angelika Zegelin in 
Kath. Sonntagsblatt 40/2022) 
 

 Triebfeder und Kraft, einen günstigen Ausgang erhoffen, 
auch wenn wir uns nicht sicher sein können – ist es das, was 
uns Christen ausmachen könnte? Allem Offensichtlichen 
zum Trotz – aber mit großer Kraft und Überzeugung, dass es 
wird – wenn auch anders, als wir uns ausmalen würden…   
 

Ein Hoffnungslied ist uns zugesprochen – in diese Zeit – in 
diesen Advent: „Hoffen wider alle Hoffnung, glauben, dass es 
dennoch weitergeht. Lieben, wo es beinah nicht mehr mög-
lich, damit die Welt auch morgen noch besteht. Fühlen, wo 
Gefühle sterben, Licht sehn, da wo alles dunkel scheint. Han-
deln anstatt tatenlos zu trauern, trösten auch den, der ohne 
Tränen weint. Wach sein, Zeichen klar erkennen, helfen trotz 
der eigenen großen Not. Aufstehn gegen Unrecht, Mord und 
Lüge, nicht einfach schweigen, wo die Welt bedroht. 

 

Trauen dem, der uns gesagt hat: „Seht doch, ich bin bei euch 
alle Zeit.“ Mit uns ist er auch in unserm Suchen, bis wir uns 
schaun im Licht der Ewigkeit. (Heinz-Martin Lonquich) 
 

Christiane Breuer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mosaik-Redaktion: 
 

Verantwortlich: 
Christiane Breuer  
Mitglieder: 
Veronika  Bald 
Gertrud Deck 
Elisabeth Schaettgen 
Ute Zierlinger 
 

Layout: Walter Mall 
 

Druck: Saxoprint GmbH 
Dresden 



 

3  

 
 
Advent  
 – neues Leben ist möglich 
Advent  
 - Hoffnung wider alle Hoffnungslosigkeit 
 
Ein dürrer Baum 
kahl und wie tot 
treibt neue Knospen 
Saft und Kraft 
Leben und Lebendigkeit werden sichtbar. 
 
Zart sind die neuen Anfänge. 
Rosafarbene Knospen 
erzählen von der Verheißung: 
„Gott ist ein Gott des Lebens. 
 
Habt Vertrauen, 
das Leben ist stärker als der Tod“. 
 
Welche Hoffnung: 
„Das Leben siegt“. 
Die Wärme der Sonne und 
das Wasser des Lebens 
lassen neue Triebe entstehen. 
Zarte Knospen. 
Alles beginnt ganz klein. 
 
Die Hoffnung 
auf neues Leben 
ist in unsere Herzen 
eingraphiert. 
Unauslöschlich. 
 
Halleluja 
 
              Ingrid Wedl 
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Was ist los in der deutschen 
katholischen Kirche? 

Diese Frage wollte der Stadtdekan Dr. 
Christian Hermes vor wenigen Wo-
chen in seinem Beitrag in der Stutt-
garter Zeitung beantworten. Dr. Her-
mes ist Mitglied des Diözesanrats und 
erlebt als Delegierter der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart beim Synodalen 
Weg die Probleme dieses Reformpro-
zesses hautnah mit.  
 
Nachdem eine wichtige Beschlussvor-
lage in der anonymen Abstimmung 
nicht die erforderliche 2/3-Mehrheit 
der Bischöfe erhielt, kam es zu einem 
Eklat. Eine Sperrminorität von 21 
Bischöfen hatte kurzerhand den Be-
schluss eines zwei Jahre lang erarbei-
teten Grundlagentextes zur katholi-
schen Ethik von Beziehung und Sexu-
alität vereitelt.   Das führte bei einer 
großen Mehrheit der Delegierten zu 
Wut und Enttäuschung. Nach einer 
Krisensitzung der Bischöfe veränder-
te sich deren Verhalten; und bei den 
Abstimmungen über weitere Texte, 
z.B. über das Dokument „Frauen in 
Diensten und Ämtern der Kirche“ 
stimmten die Delegierten, einschließ-
lich der Bischöfe, mit großer Mehr-
heit zu.  
 
Mehrheit der Bischöfe ist für 
Reformen 
 

Unsere Kirche 
steckt nach der 
Aufdeckung zahl-
reicher Fälle sexu-
ellen und spirituel-
len Missbrauchs in 
einer Krise. Eine 

kleine, lautstarke Gruppe von Bischö-
fen und Laien will Reformen verhin-
dern und wird dabei von Vertretern 
des Vatikan in Rom unterstützt. Aber 
dieser Widerstand gegen notwendige 
Reformen wird irgendwann überwun-
den.  Denn, so schreibt Hermes, 
„Eine sehr große Mehrheit der Dele-
gierten und der Bischöfe hat sich mit 
großer Entschiedenheit  für eine Er-
neuerung der katholischen Kirche 
ausgesprochen und wird die Erkennt-
nisse und Ergebnisse des „Synodalen 
W e g e s “ 
wei tertra-
gen: nach 
„oben“ in 
die Weltkir-
che und 
den von 
Papst Fran-
ziskus be-
gonnenen weltweiten Synodalen Pro-
zess, und nach „unten“ in die Diöze-
sen und Gemeinden.  
 
Viele Bischöfe haben verstanden, 
dass dies die letzte Chance ist für die 
katholische Kirche in Deutschland, 
wie wir sie kennen. Den meisten ist 
klar: wenn die Defizite und Ärgernis-
se in Struktur, Handeln und Lehre 
nicht behoben werden, ist nicht nur 
die Glaubwürdigkeit, sondern die In-
stitution als solche existenziell ge-
fährdet. Denn wenn nichts passiert, 
passiert ja nicht nichts. Dann wenden 
sich immer mehr Menschen ab, weil 
sie die Kirche nicht als heilsam zum 
Leben und Zusammenleben, als 
Raum der Wahrheit, Freiheit und 
Gerechtigkeit, als spirituelle Heimat 
und ethische Orientierung empfinden 
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können. Dann geht auch der Gesell-
schaft Wertvolles verloren.“   
 
Wie geht es weiter? 
 

Weitere wichtige Themen des Syn-
odalen Weges sind das rechte Ver-
ständnis des geweihten Amtes und 
die Frage nach dem Gebot der Ehelo-
sigkeit für Priester; und die Frage der 
Zulassung von Frauen zu den Weihe-
ämtern. Der Reformprozess in unse-
rer Kirche wird weitergehen; aber 
manche Reformen werden erst in ei-
nigen Jahren kommen, weil sie nur in 
einem Konzil oder vom Papst be-
schlossen werden können.  
 
Nachdem in Deutschland inzwischen 
schon sehr viele Gläubige aus der Kir-
che ausgetreten sind, haben wir nicht 
mehr viel Zeit, um unsere Kirche zu 
erneuern.  Aber das bedeutet nicht, 
dass wir nur auf Reformen warten 
müssen. 

 Wir nicht-
geweihten 
K i r c h e n -
mitglieder 
sind kraft 
u n s e r e r 
Taufe und 
F i r m u n g 
mitverant-
wortlich für 
die Gestal-
tung und 
E n t w i c k -
lung der 
kirchlichen 

Gemeinschaft. Deshalb werden wir 
weiterhin in unseren Sindelfinger 
Gemeinden nach unseren Möglich-
keiten und Begabungen die Frohbot-

schaft von Jesus verkünden und un-
seren Glauben an den barmherzigen 
Gott miteinander feiern und bezeu-
gen.  
 
Gerade die Advents- und Weih-
nachtszeit lädt uns dazu ein, unseren 
Glauben  zu den Menschen zu brin-
gen, z.B. in den Martins- und Niko-
lausfeiern und vor allem in den Got-
tesdiensten zur Weihnachtszeit. Viele 
Mitbürger, auch solche, die nicht in 
unseren Gemeinden beheimatet sind, 
warten in dieser Krisenzeit auf unsere 
christliche Botschaft von der Mensch-
werdung Gottes! 
 

Gerhard Rauscher     
Vakanzbegleiter    
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Die Seelsorgeeinheit birgt die Chance 
in sich, verschiedene Angebote zum 
Advent an unterschiedlichen Orten 
anzubieten. Entscheiden Sie nach 
eigenem Bedürfnis, was Sie anspricht 
und gehen Sie auch einmal an andere 
Orte! 
Wir laden Sie herzlich zu den folgen-
den Adventsangeboten ein. 
 
Gebet • Meditation • Stille 

Abendstille 

Wann?  Mittwochs 
     jeweils um 19.30 Uhr 
Wo?   7.12. in Christus König,  
     Dagersheim  
     30.11., 14.12., in  
     St. Stephanus, Darmsheim 
Was?   Meditative Musik – Impuls
     text – Stille – Abschluss mit 
     dem Nachtgebet der Kirche, 
     dem Nunc dimittis 
 

Rorate 

Wann?  Dienstags  
     jeweils um 06.00 Uhr  
     29.11., 06.12., 20.12. 
Wo?   Dreifaltigkeit 
Was?   Hl. Messe im 
     Kerzenlicht 
 
Rorate am Abend  

Wann?  Mittwochs  
     jeweils um 18.00 Uhr  
     30.11., 07.12.,20.12. 
Wo?   Auferstehung Christi 
Was?   Hl. Messe im Kerzenlicht  

Adventliches Hausgebet  

Wann?  Montag, 05.12., 19.30 Uhr 
Wo?   In den Familien 
Was?   Gebetshefte sind in den   
     Pfarrbüros erhältlich bzw.  
     werden in den Kirchen  
     verteilt 
 
 
 
 
 
 
Ora et Labora 

Wann?  Sonntag, 18.12.  bis 
     Freitag, 23.12.  
Wo?   Gemeindehaus St. Maria 
Was?   Ora et Labora – das heißt 
     übersetzt: Bete und arbeite!  
 

Wir werden einerseits ganz normal in 
die Schule gehen, Hausaufgaben ma-
chen, arbeiten gehen und andere an-
stehende Termine wahrnehmen (wie 
beispielsweise Sport, Musik oder 
Arztbesuch).  
 

Die Besonderheit ist: Wir stimmen 
uns gemeinsam auf die Weihnachts-
zeit ein und leben in 
dieser Zeit zusam-
men im Gemeinde-
haus und übernach-
ten auch da. Natür-
lich gehört auch das 
Kochen, Einkaufen 
und Putzen zu den 
alltäglichen Aufga-
ben wie auch das 
Spielen, Lachen und 
Diskutieren in unserer Gruppe. In der 
freien Zeit werden wir als Gruppe 
gemeinsam leben, neue Erlebnisse 

 

Auf Weihnachten zu 
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sammeln und viel Spaß miteinander 
haben. 
 
Wer Interesse hat, kann sich im 
Pfarrbüro St. Maria, Tel. 4698101 
oder bei Dominik Binder do Adro, 
Tel.  0173/1865007 melden. 
 
Veranstalter ist die KjG St. Maria. 
Eingeladen sind alle KjGler*innen 
und Freunde ab 12 Jahren. 
 
Vor Gott umkehren  

Versöhnungsgottesdienste 

Wann?  Dienstag 13.12. 18.00 Uhr  
     in Dreifaltigkeit 
 

     Mittwoch, 14.12. 18.00 Uhr 
     in Auferstehung Christi 
 

     Donnerstag, 15.12.  
     18.00 Uhr in  
     St. Stephanus, Darmsheim 

 
Familien erleben die 
Adventszeit  

Gottesdienst zu Barbara 

Wann?  Sonntag 4.12. 10.30 Uhr in 
Wo?   St. Stephanus, Darmsheim 
Was?   Familiengottesdienst  
     am Barbaratag  
 

Gottesdienste zu Nikolaus 

Wann?  Samstag, 10.12., 17.30 Uhr 
Wo?   in St. Maria und  
     Sonntag,  11.12., 11.00 Uhr  
     in Dreifaltigkeit 
Was?   Familiengottesdienst mit  
     Besuch vom Nikolaus  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ökumenisches Adventslieder-
singen statt Waldweihnacht 

Wann?  Sonntag, 11.12., 17.00 Uhr 
Wo?   Treffpunkt vor dem  
     Eingang Krankenhaus  
     Sindelfingen 
Was?  Mit Imbiss und Getränk 
 
 
 
 
 
Waldadvent  

Wann?  Sonntag,    
     11.12., 16.30 Uhr 
Wo?   Treffpunkt Parkplatz  
     Neuer Friedhof Darmsheim 
Was?   Adventliche Feier  
     im Darmsheimer Wald 
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Musik und Meditation       
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Besonderes  

Adventlicher Seniorenkreis am  
Nikolaustag 
 
Wann?  Dienstag, 06.12., 15 Uhr 
Wo?   Gemeindehaus Darmsheim 
 
 
Friedenslicht von Bethlehem 
 
Wann?  Heilig Abend 
Wo?   Dreifaltigkeit und St. Maria 
Was?   Wie in den Jahren davor 
wird auch wieder in diesem Jahr das 

Friedenslicht von 
Bethlehem, das 
Licht, das an der 
Krippe in der Ge-
burtskirche brennt, 
in unsere Gemein-
den gebracht.  
 
Am Heiligen Abend 
haben Sie die Mög-
lichkeit, das Frie-
denslicht mit nach 
Hause zu nehmen.  
 

Bitte bringen Sie eine Laterne mit, 
um das Licht sicher transportieren zu 
können. 
 

 

 

 

 

 

 

 
WELTJUGENDTAG 2023 – 
LISSABON! 

Die Weltjugendtage sind internatio-
nale Jugendtreffen der römisch-
katholischen Kirche.  
 
In der Regel finden sie alle 4 Jahre 
statt, doch wegen der Pandemie wur-
de es für ein Jahr verschoben, so wird 
vom 1. bis 6. August nächstes Jahres, 
diese Veranstaltung in Lissabon sein.  
 
Unsere Jugendlichen haben großes 
Interesse und Freude dort mitzuma-
chen, so fingen wir mit ersten Vorbe-
reitungsschritten an.  
 
Mann muss sich nur vorstellen, ein 
paar hunderttausend Jugendliche 
zusammen im Austausch, im gemein-
samen Gebet, singen und feiern des 
Gottesdienstes!  � Und wir dabei! 
 

Ana Šošić,  
pastorale Mitarbeiterin  

der kroatischen Gemeinde 
 

 

 

 

 

 

 
 

Aktuelles aus der  
SE 9 
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Ministrantenaufnahme Drei-
faltigkeit 

In einem feierlichen Gottesdienst am 
24. Juli 2022 hat Pfarrer Robert vier 
Erstkommunionkinder mit der Seg-
nung ihrer Kreuze in den Ministran-
tendienst von Dreifaltigkeit aufge-
nommen. 

Es sind dies Kaja, Sebastian, Thibaud 
und Milo.  
 
Mit dabei waren die älteren Minist-
ranten 
Kuba und Kinga, Naemi, Nicolas, En-
rico, Pia und Dominik. 
 
Dominik Kruppok, Mitglied des Kir-
chengemeinderates begleitet die Mi-
nistranten.  
 

 

 

 

Ehrenamtsfest  
in Dreifaltigkeit 

Nach Jahren des Nichtfeiernkönnens 
war es am Samstag, dem 24. Septem-
ber 2022 endlich wieder soweit und 
das große Ehrenamtsfest konnte wie-
der im Gemeindehaus Dreifaltigkeit 
stattfinden. Zur Begrüßung gab es 
gleich Sekt und Häppchen und eben-
so angeregte Gespräche aller Beteilig-
ten, von denen sich viele schon länge-
re Zeit nicht mehr gesehen hatten 
und von denen manche andere Betei-
ligte nicht auf Anhieb erkannten. 
 
 Nach der Begrüßung durch Pfarrer 
Robert, der deutlich machte, dass 
durch den Dienst der Glauben ge-
stärkt und ein Zeugnis gegeben wird, 
machte Herr Rauscher in seiner An-
sprache deutlich, dass alle den Leib 
der Gemeinde bilden und dass wir 
gemeinsam an einem gemeinsamen 

Werk bauen. Die einen vielleicht 
sichtbarer als andere, aber alle mit 
der gleichen Würde. Besondere Er-
wähnung fand in dieser Rede auch 
der KGR und dessen besondere Ver-
antwortung, da dieser, wie auch die 
gesamte SE 9, zwar seit längerer Zeit 
ohne leitenden Pfarrer auskommen 

 

Aktuelles aus     
Dreifaltigkeit 
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muss, bei dieser Lage allerdings nicht 
kopflos ist.  
 
Unsere Gesellschaft und die Kirche 
befinden sich aktuell in einem Um-
bruch, wie Herr Rauscher auch deut-
lich machte. Klimakrise,  
 
Coronapandemie und die daraus re-
sultierende Krise, aber auch der Krieg 
gegen die Ukraine und die Vertrau-
enskrise sind Herausforderungen, die 
unseren Alltag bestimmen. Bei all 
diesen Krisen ist aber auch wichtig, 
dass die Kirche lebendig bleiben 
muss, etwas, was nicht nur von vielen 
drinnen, sondern auch draußen er-
wartet wird. Bei dieser Gelegenheit 
konnte Herr Rauscher auch gleich 
eine weitere Neuigkeit verkünden – 
mit Frau Elena Drummer wird eine 
Ehrenamtskoordinatorin ihren 
Dienst in der Gemeinde aufnehmen. 
 
Im Anschluss an die Reden freuten 
sich die hungrig gewordenen Gäste 
auf das folgende Essen, bei dem mit 
Würstchen und Fleisch und korres-
pondierenden Getränken angestoßen 
werden konnte. Untermalt wurde das 
Programm von einem Gedichtsbei-
trag von Herrn Gerold, ehe der Nach-
mittag gegen 17:30 Uhr mit einer An-
dacht in der Dreifaltigkeitskirche aus-
klang. Alles in allem ein gelungener 
Wiederbeginn nach einer längeren 
pandemiebedingten Durststrecke, 
verbunden mit der Hoffnung auf eine 
baldige Wiederholung im kommen-
den Jahr.  

Ulrich Becker,  
KGR, Öffentlichkeitsarbeit  

Festausschuss Dreifaltigkeit  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Termine in Dreifaltigkeit 

 

Ökum. Mitmachgottesdienst 

Infos auf der Homepage der Martins-
kirchengemeinde bzw. die Aushänge 
in den Schaukästen 
 
18.12.2022 und  
22.01.2023 um 11.00 Uhr  
 
Probe Bruckner-Chor 
 
Jeweils mittwochs um 19.30 Uhr  
im Gemeindehaus Dreifaltigkeit  
 
Kirchengemeinderatsitzungen 
 
Dienstag, 08.12.22 um 19.30 Uhr  
im Gemeindehaus Dreifaltigkeit. 
 
Kindergottesdienst 
 
Sonntag, 15.01.2023 um 11.00 Uhr  
im Gemeindehaus Dreifaltigkeit 
 
Ökum. Adventsliedersingen 
 
Wann?  Sonntag, 11.12., 17.00 Uhr 
Wo?   Treffpunkt vorm Eingang  
Krankenhaus Sindelfingen 
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Gottesdienste  
Hl. Dreifaltigkeit  

und  
Auferstehung Christi 

Werktagsgottesdienste 
Hl. Dreifaltigkeit 
 

Dienstags  18.00 Uhr 
Freitags   09.00 Uhr  mit an-   
       schließender Anbetung 
 

Auferstehung Christi 
Mittwochs  18.00 Uhr 

 

Samstag, 26.11.2022 

18.00 Uhr Auferstehung Christi 
      Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 27.11.2022 

11.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier  
   
Sonntag, 04.12.2021 

11.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 11.12.2022 

11.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier 
      Familiengottesdienst  
      Nikolaus 
 
Samstag, 17.12.2022 

18.00 Uhr Auferstehung Christi 
      Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 18.12.2022 

11.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier 
 

Samstag, 24.12.2022 

16.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit     
      Krippenspiel 
17.00 Uhr  Auferstehung Christi 
      Ökumenischer  
      Familiengottesdienst 
21.30 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit 
      Christmette 
 
Sonntag, 25.12.2022 

11.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier  
 
Montag, 26.12.2022 

09.30 Uhr Auferstehung Christi 
      Eucharistiefeier 
11.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier  
      mit Brucknerchor 
 
Samstag, 31.12.2022 

17.30 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier 
      zum Jahresabschluss 
 
Sonntag, 01.01.2023 

11.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier 
 
Freitag, 06.01.2023 

11.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier 
      Sternsinger 
 
Sonntag, 08.01.2023 

11.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 15.01.2023 

11.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier und  
      Kindergottesdienst 
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Jubiläumsfeier 
 

Der 17. September 2022, der 50. Wei-
hetag der Kirche St. Maria, Königin des 
Friedens fiel auf einen Samstag und so 
konnten wir am Tag selber gemeinsam 
feiern. Der Segen 
von oben in Form 
von Regen ließ uns 
zunächst nachmit-
tags im Gemeinde-
haus zusammen-
k o m m e n .  H i e r 
konnten wir den 
Genuss von Kaffee 
und Kuchen mit 
dem Austausch von 
Erinnerungen und Anekdoten verbin-
den.  
 

Ganz besonders freuten sich alle dar-
über, dass auch Pater Edgar Hasler, 

langjähriger Pfarrer 
von St. Maria mit 
seiner Schwägerin 
und Nichte aus der 
Schweiz angereist 
kam. Er war sichtbar 
gerührt über die vie-
len Begegnungen.  
Im Gang des Ge-
meindehauses lagen 
„Lebendige Gemein-

de“ Hefte der verschiedenen Jahrzehnte 
zum Schmökern aus.  
 
Unser Administrator Pfarrer Markus 
Ziegler hatte gemeinsam mit Pastoral-
referentin Ingrid Wedl den frühabend-
lichen Festgottesdienst vorbereitet.  

 

Aktuelles aus  
St. Maria 

www.st.maria-goldberg.de 

Samstag, 28.01.2023 
18.00 Uhr Auferstehung Christi 
      Eucharistiefeier  
      zum Bibelsonntag 
 

Sonntag, 29.01.2023 
11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier  
      zum Bibelsonntag 
 

Donnerstag, 02.02.2023 
18.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier 
      zu Lichtmess mit 
      Blasiussegen 
 

Sonntag, 05.02.2023 
11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier 
 

Sonntag,12.02.2023 
11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier 
 

Sonntag, 19.02.2023 
11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier 
      Familiengottesdienst  
      Fasching 
 

Mittwoch, 22.02.2023 
11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier  
      mit  Aschenkreuzes 
 

Samstag, 25.02.2023 
18.00 Uhr Auferstehung Christi 
      Eucharistiefeier 
 

Sonntag, 26.02.2023 
11.00Uhr  Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier 
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PR Andy Chucherko wurde bei der Ges-
taltung der Gabenbereitung von Minist-
rant*innen aus den fünf Jahrzehnten 
unterstützt. Pfarrer Robert, Don Desiré 
Matand und Dekan Feil zelebrierten 
den Gottesdienst mit. 

 

Noch vor dem Se-
gen sprachen Ober-
bürgermeister Vöh-
ringer, Pfarrerin 
Remppis von der 
e v a n g e l i s c h e n 
Schwestergemein-
de sowie Dekan 
Feil Grußworte und 
ü b e r r e i c h t e n 
„ G e b u r t s t a g s -

geschenke“: einen Profistabmixer von 
der Stadt, drei robuste Stehtische von 
der Versöhnungskirchengemeinde und 
ein Marienbild vom Dekanat. 
 

Der Stabmixer 
war bereits in 
Aktion zum Pü-
rieren der köstli-
chen Kürbissup-
pe, die es nebst 
Zwiebelkuchen 
nach dem Sekt-
empfang im Gemeindehaus gab.  
 

Dany Klaß, gewählte Vorsitzende des 
KGR machte die Leute dadurch mitein-
ander bekannt, indem sie Fragen stellte 
wie: Wer wurde in St. Maria getauft, 
wer hat in St. Maria geheiratet, wer hat 
hier schon einmal ministriert…. Es wur-
de ein langer Abend mit gemütlichem 
Ausklang… 
 
Danke für dieses abgerundete Fest an 
alle, die inhaltlich vorbereitet haben, 
die Damen, die sich um Kaffee und Ku-
chen gekümmert haben, das Küchen-
team das die Suppe gekocht hat und 
sich um die abendliche Bewirtung küm-
merte, alle die gerichtet haben. Stellver-
tretend auch für alle, alle anderen Hel-
fer*innen gilt besonderer Dank Gernot 
und Uschi Veihl, die Verantwortung für 
die Küche und die künstlerisch phan-
tastische Dekoration trugen. 
 
Erntedank 
 

„Der Mensch lebt nicht vom Brot allein“ 
lautete das Thema zum ökumenischen 
Erntedankgottesdienst am 1. Oktober. 
Die verschiedenen Generationen der 
„Schöpfungsgärtner*innen“ spielten die 
Geschichte der Maus Frederik, die war-

me Sonnenstrahlen, bunte Farben und 
Worte sammelte und damit den ande-
ren Mäusen über den kalten und dunk-
len Winter half. Conny Radi zeigte dazu 
die Bilder des Bilderbuches von Leo 
Lionni. 
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Dies war der letzte ökumenische Got-
tesdienst, bei dem Margret Remppis 
vor ihrer Verabschiedung in den Ruhe-
stand mitwirkte. Sie bekam hinterher 
einen gesonderten Applaus, hat sie 
doch die Ökumene über fast zehn Jahre 
intensiv mit gestaltet. 
 
Abschied Pfarrerin Margret 
Remppis 
 

Als Frau Remppis mit ihrem Mann im 
Januar 2013 auf den Goldberg zog ist 
sie gleich am ersten Sonntag noch in-

kognito zum Gottesdienst gegangen – 
zwei Wochen vor ihrer Amtseinfüh-
rung. Es war ökumenischer Bibelsonn-
tag und so kam es, dass ihr erster Got-
tesdienstbesuch auf dem Goldberg in 
der Marienkirche stattfand. 
 

Sie zeigte sofort, dass eine gelebte Öku-
mene auch in ihrem Sinne ist und so 
gab es ökumenische Gottesdienste je-

weils zu Christi Himmelfahrt, zu den 
gemeinsamen Gemeindefesten, zur Ein-
schulung, zu Erntedank, inklusive Fa-
miliengottesdienst am 2. Advent. Marg-
ret Remppis beteiligte sich bei den 
Fastenimpulsen, sorgte für die guten 
Gedanken von der Wäscheleine wäh-
rend des Corona -Lockdowns und für 
den Adventkalender an der Wäschelei-
ne…  
 

Sicherlich ließe sich die Liste noch stark 
verlängern. Zwei Wochen nach Redak-
tionsschluss wird / wurde Frau Remp-
pis in einem Gottesdienst in der Ver-
söhnungskirche verabschiedet.  
 

Ein herzliches Dankeschön auch an 
dieser Stelle für ihr Wirken auf dem 
Goldberg und die besten Wünsche ihr 
und ihrem Mann für ihren Ruhestand 
in Reutlingen. Im ökumenischen Geiste 
bleiben wir verbunden. 

Nach den Sommerferien ging es auch 
bei der KjG wieder los. 
 
Gruppenstunden: 
Mittwochs 17-18.00 Uhr 
(Antonio: +49 151 18547863) 
Freitags 19.00 Uhr open end für Tee-
nies 
 
Apfelaktion 
Am leider verregne-
ten letzten Samstag 
im September wur-
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den mit viel Spaß auf dem Kirchenge-
lände Äpfel geerntet,  

kulinarisch veredelt und natürlich ver-
speist  �  
 
Kommende Aktionen: 
Bei der Vollversammlung Ende 2022, 
wird die PL (Pfarrleitung) gewählt und 
gemeinsam mit allen Mitgliedern das 
Jahresprogramm für 2023 beschlossen. 
 
Auch Ora et Labora ist wieder geplant. 
Bei der Aktion wohnen wir für eine Wo-
che gemeinsam in unseren Räumlich-
keiten gehen zur Schule und zur Arbeit, 
während wir uns gemeinsam auf Weih-
nachten einstimmen. 
 
Bibi: Staffelübergabe an die 
nächste Generation 

Bild: Renate Lück 
Nach 27 Jahren beenden Mechthild 
und Walter Schröder altersbedingt ihr 
ehrenamtliches Engagement in der Kin-
der- und Jugendbibliothek Bibi am 
Goldberg. Norbert Seidler, Dieter Kur-

zidim und Kathrin Schmitt überneh-
men als neu gewählter Vorstand des 
Fördervereins die Leitung. Die Öff-
nungszeiten der im Untergeschoss der 
Realschule Goldberg gelegenen Bi-
bi bleiben montags und mittwochs von 
15 Uhr bis 17 Uhr. Weiterhin finden 
auch die Kooperationen mit den Kitas 
und Schulen des Goldbergs statt. Infos 
unter Aktuelles - Bibi - Kinder- und 
Jugendbibliothek am Goldberg (bibi-
goldberg.de) 
Die Bibi sucht weiterhin ehrenamtliche 
Helfer. Interessierte melden sich bit-
te unter info@bibi-goldberg.de  
 
Energiesparmaßnahmen 

Wie überall wird auch in unserer Kir-
chengemeinde versucht, weiter Energie 
einzusparen. Die Räumlichkeiten im 
Gemeindehaus werden nur noch auf 19°
C geheizt, die Kirche auf 12°C. Sie kön-
nen sich gerne am Eingang warme Sitz-
polster nehmen. Auch einige Decken 
werden angeschafft, damit Sie sich die 
um die Beine legen können. Ziehen Sie 
sich bitte entsprechend warm an. So 
wollen wir unseren Beitrag leisten, um 
der drohenden Energieknappheit ent-
gegen zu wirken, um Kosten zu sparen 
und ganz besonders um das Klima und 
Gottes Schöpfung zu schützen. Wir sind 
stolz darauf, dass wir bereits seit ca. 15 
Jahren eine Photovoltaikanlage auf 
dem Dach des Gemeindehauses laufen 
haben.  
Das evangelische Gemeindezentrum 
und die Versöhnungskirche ist übrigens 
von November bis März komplett ge-
schlossen – Ausnahme Weihnachten. 
So findet die evangelische Näh- und 
Bastelgruppe sowie der Chor O-Ton 
Goldberg Zuflucht in unseren ohnehin 
geheizten Räumen. 
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Ökumenischer Adventbasar, 
Nikolausbesuch und  
Flötenkonzert 

Sie sind herzlich eingeladen am 2. Ad-
ventsonntag, 4. Dezember  
 

> 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen und 
 Geschenkebasar mit hier Gestrick-
 tem und Gebasteltem sowie Maroni 
 und anderen Produkten aus Alba-
 nien 
> 15.00 Uhr Besuch vom Nikolaus 
> 16.00 Uhr Flötenkonzert  
 der Flötengruppen von Margarete  
 Weißleder 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Friedenslicht von 
Bethlehem wird auch in 
diesem Jahr wieder für Sie 
zum Mitnehmen in unserer 
Kirche stehen.  
 

Sternsingeraktion 
 

In welcher 
Form die Stern-
singeraktion in 
diesem Jahr 
abläuft stand bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest. Bitte informieren Sie 
sich in der Weihnachtszeit im Schau-
kasten oder auf unserer Homepage 
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Gottesdienste 

St Maria 

Werktagsgottesdienste 

Donnerstags 09.00 Uhr 

Samstag, 28.11.2022 

17.30 Uhr St. Maria 
      Gottesdienst mit  
      jugendgemäßer Liturgie 
 

Samstag, 03.12.2022 

17.30 Uhr St. Maria 
      Eucharistiefeier 
      mit Totengedenken 
 

Samstag, 10.12.2022 

17.30 Uhr St. Maria 
      Eucharistiefeier 
      Familiengottesdienst mit  
      Besuch vom Nikolaus 
 

Samstag, 17.12.2022 

17.30 Uhr St. Maria 
      Gottesdienst mit  
      jugendgemäßer Liturgie 
 

Samstag, 24.12.2022 

17.00 Uhr St. Maria 
      Eucharistiefeier 
      mit Krippenspiel 
 

Sonntag, 01.01.2023 

17.00 Uhr St. Maria 
      Eucharistiefeier 
      zum Jahresbeginn 
 

Freitag, 06.01.2023 

11.00 Uhr St. Maria 
      Eucharistiefeier 
      zu Sternsinger 
 

     

 

Samstag, 07.01.2023 

17.30Uhr  St. Maria 
      Eucharistiefeier  
      mit Totengedenken 
 

Samstag, 14.01.2023 

17.30 Uhr St. Maria 
      Eucharistiefeier  
      und Kindergottesdienst 
 

Samstag, 21.01.2023 

17.30 Uhr St. Maria 
      Eucharistiefeier mit 
      Vorstellung  
      Firmand*innen 
 

Samstag, 28.01.2023 

17.30 Uhr St. Maria 
      Gottesdienst mit  
      jugendgemäßer Liturgie 

 

Samstag, 04.02.2023 

17.30 Uhr St. Maria 
      Eucharistiefeier 
 

Samstag, 11.02.2023 

17.30 Uhr St. Maria 
      Eucharistiefeier  
 

Samstag, 18.02.2023 

17.30 Uhr St. Maria 
      Eucharistiefeier  
      Familiengottesdienst  
      Fasching 
 

Samstag, 25.02.2023 

17.30 Uhr St. Maria 
      Wortgottesdienst  
      mit Kommunionfeier 
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Aktuelles aus       
Dagersheim und                    

Darmsheim 
www.kirche-dd.de 

 

 

 

 

 

Viele neue Ideen gibt’s in Da-
gersheim/Darmsheim  

Unsere Pfarrbeauftragte Christiane 
Breuer setzt weiterhin auf neue Ideen 
und Formate.  
 

In der Ferienzeit gab es ein „musika-
lisches Friedensgebet im Aibachgrund“ 
und  beim Meditativen Spaziergang 
zum Schöpfungstag am 02.09.2022 
wurden schmale Pfade im Darmshei-
mer Wald erkundet.  
 

Diese Formate  an der frischen Luft 
bieten die Möglichkeit zu Gesprächen 
und Gedankenaustausch unterwegs, 
ergänzt durch Gebete  und meditative 
Impulse, und nicht zuletzt bereichert 
das Teilen von Wissen .  
 

Weiterhin gibt es unsere „Glaubens-
tankstelle“ 
Unser Credo/Glaubensbekenntnis war 
Thema in den letzten beiden spannen-
den Tankstellen. Viel Hintergrundwis-
sen wurde vermittelt  und das Große 
Credo in seinem geschichtlichen Kon-
text mit seinen Erweiterungen ange-
schaut. 
 

Schauen Sie auf unsere Homepage, 
wenn Sie Interesse haben. Sie sind 
herzlich willkommen! 
 
Neues aus dem KGR  
 

Der Kirchengemeinderat wollte im Okto-
ber im Kloster Kirchberg in Klausur. Ne-
ben dem Erspüren dieses geistlichen 

Ortes stand das Thema auf der Tagesord-
nung:  Was wäre die Welt, wenn es keine 
Christen gäbe? Vom Wert und Wirken 
christlicher Glaubensgemeinschaften .  
 
Leider fiel die Klausur der diesjährigen 
Corona- und Erkältungswelle zum Opfer 
und wir hoffen, dass die im Frühjahr 
geplante Klausur stattfinden kann.  
 
In der letzten Sitzung des KGR wurde 
über die Verwendung der Caritas-Gelder 
entschieden. Von den Kollekten verbleibt 
immer ein Anteil in den Gemeinden, 
damit Not vor Ort gelindert werden 
kann. Wir freuen uns regionale Projekte 
unterstützen zu können: das  Martinsläd-
le in Sindelfingen und der Tafelladen in 
Böblingen erhielten je 3.000,00EUR, 
Tamar und Amila je 1.500,00 EUR 
 
Einige besondere Gottesdienste 
 

Zu Schulbeginn 
Erstklässler begannen ihr Schulleben mit 
einem von den Lehrerinnen lebendig 
gestalteten Gottesdienst. Die Zweit- bis 
Viertklässler begannen ebenso das neue 
Schuljahr mit Gottes Segen. 
 
Gottesdienst mit den Ministranten 
am 18.09.2022 

Zehn Ministranten auf einmal! Das 
machte den Gottesdienst gleich noch 
feierlicher! Drei neue wurden aufgenom-
men, einer verabschiedet, die Oberminis 
werden allerdings bald nicht mehr zur 
Verfügung stehen.  Daher werden die 
„Mini-Eltern“ mit unterstützen. damit 
auch weiter Gemeinschaftsaktionen 
stattfinden können.  
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Im Gottesdienst wurden die jeweiligen 
Dienste erklärt: warum gibt es Leuchter, 
Glocken, Weihrauch, Kollektenkörbe,… 
 

Erntedank am 25.09.2022 
 

Wieder durften wir uns über einen wun-
derschön gestal-
teten Ernte-
Dankaltar freuen 
- herzlichen 
Dank allen für 
die Spenden und 
für das Gestalten.  
 

Besonders schön war der Gottesdienst 
am 25.09. in dem 
die Vorschul- und 
die Hortkinder der 
KiTa Innerer Bühl 
mit Frau Breuer 
und der Gemeinde 
das Erntedankfest 
feiern durften. 
  

Alle Gaben wurden anschließend an das 
Martinslädle gespendet. Diese Spenden 
sind in der heutigen Situation wichtiger 
denn je. 
 

Schwippe-Jubiläum am 22.09. 
Das Haus an der Schwippe feierte sein 
Jubiläum: 10+1 Jahre. Bei strahlendem 
Sonnenschein mit vielen Menschen, die 
mit dem Haus in Verbindung stehen, gab 
es Programm, Bewirtung, einen ökume-
nischen Gottesdienst. Ein wichtiger Ort 
in unseren beiden Orten Dagersheim 
und Darmsheim. 
 

Pastoralkonzeption 
Das Pastoralteam erarbeitete für die 
Seelsorgeeinheit 9 seine Konzeption, 
damit für die Gemeinden oder auch Stel-
lenbewerber unsere Grundlagen der Ar-
beit klar sind.  
 
 

Afrikatag am 16. 10. 2022 
Dieses Jahr wurde eine Woche vor dem 
Weltmissions-Sonntag ein Gottesdienst 
von unserer Afrika-Gruppe gestaltet. Es 
gab ganz aktuelle Informationen aus 
Tansania.  
 

Die aktuell von unse-
rer Gemeinde entsen-
dete Freiwillige Tabea 
Gerner hat sich gut 
eingelebt und fühlt 
sich wohl. Viele inte-
ressante Informatio-
nen über ihr Freiwilligenjahr finden 
sich unter:  
tabea-in-tansania.blogspot.com 
 

Die Afrikagruppe unterstützt die Arbeit 
der Don Bosco Salesianer in Didia, da-
mit Kinder durch eine gute Schulbil-
dung eine Zukunftsperspektive erhal-
ten. Dazu braucht es zum einen gerne 
Spenden, aber auch Freiwillige, die sich 
in der Afrikagruppe engagieren möch-
ten. 
 

Konzerte in Dagersheim/
Darmsheim  
 

Im Okto-
ber ga-
ben die 
Musiker 
Matthias 
M a t z k e 
(Akkordeon), Kira Kraftzoff (Cello) und 
Hans-Peter Ockert (Trompete, Ehe-
mann von Hanlin Liang) ihr Konzert in 
der Christus-Königs-Kirche in Dagers-
heim. Alle drei Musiker sind Meister 
ihrer Instrumente und als Solisten in-
ternational erfolgreich. 
 

Das neue Programm des Ensembles 
beinhaltet geistliche Musik aus den 
unterschied-lichsten Kulturen. Jede 
Kultur drückt ihre Sehnsucht nach Er-
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Wer Lust und Ideen hat, ist gerne ein-
geladen, sich beim Thema Ausstellun-
gen zu engagieren – sei es in kreativer, 
administrativer oder handwerklicher 
Weise. 
  

Ausblick /Rückblick 

(Informationen zum Stand des Redakti-
onsschlusses im Oktober)  
 

An St. Martin feierten wir wieder in 
beiden Orten einen kleinen Gottes-
dienst mit Martinsspiel. Diesmal gab es 
jeweils vorher einen kleinen Laternen-
zug. Bläser unterstützen das Singen mit 
ihrem Spiel. Und anschließendem na-
türlich die leckeren Gänse- mit deren 
Verzehr man noch Gutes tut. 
 

Am 13.11. gab es eine musikali-
sche Gedenkstunde zur Reichspog-
romnacht  am 09. November 1938. Da-
zu tritt das Erinnern vergangener und 
aktueller Kriege und Gräueltaten rund 
um den Globus. Es gilt die Erinnerung 
wach zu halten, um zu versuchen, ähn-
liches Denken und Handeln zu verhin-
dern. 
 

Am 20.11. feierten wir unser 
Patrozinium in Christkönig mit ei-
nem lebendigen Gottesdienst und an-
schließendem Ständerling. 
 

Advent und Weihnachtszeit wird 
wieder ganz spannend; 
 

> Es wird (auch hier: Stand bei Redakt
 ionsschluss im Oktober) wieder die 
 ökumenischen Adventsmusiken 
 geben. (siehe ‚Auf Weihnachten zu‘) 
 

> Mittwochs gibt es wieder die Abend
 stille,  
> am zweiten Advent feiern wir einen 
 Adventsfamiliengottesdienst zu Bar-
 bara,  
> am 6.12. ist Seniorennachmittag zum 
 Nikolaustag. 

füllung musikalisch unterschiedlich aus 
und bietet den Musikern einen reich-
haltigen Schatz an Inspiration. 
 

Ausstellung - „St. Stephanus – Of-
fen für bunte Herbstfarben“ 
 

Passend zum Herbst, passend zum Ern-
tedankfest ging unsere Reihe „St. Ste-
phanus – Offen für Kunst“ weiter.  
 

Die Herbstausstellung zeigte Werke 
zum Thema Herbst, Schöpfung im 
Herbst, außerdem bereicherten wieder 
zwei Engel die Kirche. 
 

Ein bunter Erntedankteller, Hagebut-
ten, Herbstlandschaften im Nebel - 

manche Bilder 
sind gegen-
ständlich, an-
dere regen 
dazu an, die 
eigenen Ge-
d a n k e n 
schweifen zu 

lassen. Manche zeigen lebhafte Herbst-
farben, andere wirken durch dunklere 
Töne zauberhaft mystisch. 
 

Die Motive sind so unterschiedlich wie 
die Techniken, jede Künstlerin hat ihre 
eigenen Ideen, eine eigene Herange-
hensweise.  

Die meisten Künstlerinnen verzichten 
auf Titel – so sollen die Werke auf je-
den Betrachter einfach wirken. 

Beim Aufbau der Ausstellung waren 
einige der Künstlerinnen dabei. Das 
Kombinieren der Werke ist eine Ge-
meinschaftsaktion, die viel Freude be-
reitet hat.   

Außerdem gibt es von Advent bis Drei-
könig in St. Stephanus in Darmsheim 
eine Ausstellung mit „Schafe-Bildern“ 
von Frau Wellmann. Parallel dazu wird 
die Krippe Stück für Stück durch den 
Advent aufgebaut. 



2 2  

 

  

> Herzliche Einladung auch zum 
 Waldadvent mit Ministranten und 
 weiteren Familien am dritten Advent 
 um 17 Uhr im Darmsheimer Wald.  
 

Sternsingeraktion 2023 
 

Die Sternsinger bringen mit Liedern 
und Gebeten ab dem 6.1. Segen in die 
Häuser in Dagersheim und Darmsheim. 
Sie schreiben ihren Segensspruch an 
die Türen und bitten um eine Spende 
für die von unserer Gemeinde unter-
stützten Projekte in Guatemala und 
Tansania. 
 

Anmeldungen für einen Besuch sind ab 
dem 24.12. mittels (in beiden Kirchen 
ausliegenden) Handzetteln bis zum 
31.12.!! möglich. 
 

D i e  „ S e g e n s a u f k l e b e r 
*20+C+M+B+23* für die Türen werden 
im Gottesdienst am 6.1. gesegnet. Un-
terstützen können Sie die „Sternsinger 
Aktion“ auch per Überweisung auf das 
Gemeinde-Konto bei der KSK Böblin-
gen (IBAN:DE27603501300003002201). 
 

Erstkommunion und Firmung 
sind gestartet.  
 

Am 11.2. gibt es einen Tag für Paare in 
Dagersheim, am 19.2. wieder einen Fa-
schingsgottesdienst mit Familien.  
 

Genaueres immer wieder auf unserer 
Homepage. Und wenn Sie direkt infor-
miert werden wollen; unser Pfarrbüro 
verschickt immer wieder Newsletter 
mit den Neuigkeiten. Bei Interesse ein-
fach melden.  
 
Und wie immer gilt: Gemein-
schaft lebt vom Mitmachen. 
Wenn Sie sich einbringen können 
und wollen, so freuen wir uns auf 
Sie.  

Elisabeth Schaettgen 

 

 

Gottesdienste 
St. Stephanus/ 
Christus König 

 

Sonntag, 27.11.2022 

09.30 Uhr Christus König 
      Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 04.12.2022 

10.30 Uhr St. Stephanus 
      Kommunionfeier 
      Familiengottesdienst  am 
      Barbaratag  
      und Vorstellung  der   
      Kommunionkinder 
 
Sonntag, 11.12.2022 

09.30 Uhr Christus König 
      Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 18.12.2022 

09.30 Uhr St. Stephanus 
      Eucharistiefeier 
 
Samstag, 24.12.2022 

16.00 Uhr St. Stephanus 
      Krippenspiel 
22.00 Uhr St. Stephanus 
      Kommunionfeier 
      Christmette 
 
Sonntag, 25.12.2022 

09.30 Uhr Christus König 
      Eucharistiefeier 
 

Werktagsgottesdienste 

Donnerstags 18.00 Uhr 
Dagersheim oder Darmsheim 
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Montag, 26.12.2022 

10.30 Uhr Ev. Kirche Darmsheim 
      Ökum. Gottesdienst 
        
Samstag 31.12.2022 

17.00 Uhr St. Stephanus 
      Kommunionfeier  
      zum Jahrsabschluss 
 
Sonntag, 01.01.2023 

09.30 Uhr Christus König 
      Eucharistiefeier 
 
Freitag, 06.01.2023 

10.30 Uhr St. Stephanus 
      Kommunionfeier 
      Familiengottesdienst   
      Sternsinger 
 
Sonntag, 08.01.2023 

09.30 Uhr St. Stephanus 
      Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 15.01.2023 

09.30 Uhr Christus König 
      Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 22.01.2023 

09.30 Uhr St. Stephanus 
      Eucharistiefeier 
      Vorstellung der      
      Firmanden 
      Kindergottesdienst 
 
Sonntag, 29.01.2023 

09.30 Uhr Christus König 
      Eucharistiefeier 
      zum Bibelsonntag 
       

Donnerstag, 02.02.2023 

18.00 Uhr St. Stephanus 
      Kommunionfeier 
      Lichtmess  
      mit Blasiussegen 
 
Sonntag, 05.02.2023 

09.30 Uhr St. Stephanus 
      Eucharistiefeier 
 

Sonntag, 12.02.2023 

09.30 Uhr Christus König 
      Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 19.02.2023 

10.30 Uhr St. Stephanus 
      Kommunionfeier 
      Familiengottesdienst  
      Fasching 
 
Mittwoch, 22.02.2023 

19.00 Uhr Christus König 
      Eucharistiefeier  
      mit Austeilung des    
      Aschenkreuzes 
 
Sonntag, 26.02.2023 

09.30 Uhr Christus König 
      Eucharistiefeier 
 



Pfr. Markus Ziegler (Administrator für Vakanz) 
 erreichbar über die Pfarrbüros  
 

Pfr. Robert Albert (Vertretungspriester) 
 Mobil: 0176 42788494 E-mail: robert.albert@drs.de 
 

Ingrid Wedl (Pastoralreferentin)  
Goldbergstraße 26, 71065 Sindelfingen 
 07031 812086 E-Mail: ingrid.wedl@drs.de 
 

Christiane Breuer (Pfarrbeauftragte) 
07031 676556 bzw. 673075E-Mail: christiane.breuer@drs.de 
 

Cornelia Radi (Pastorale Mitarbeiterin) 
 0176 65621036  E-Mail: cornelia.radi@drs.de 
 

Elena Drummer (Ehrenamtskoordinatorin) 
 0151 26100422 E-Mail: ElenaDrummer@drs.de 
 

Walter Wedl (Klinikseelsorger ) 

  98-11233  E-Mail:  walter.wedl@drs.de 

Katholisches Pfarramt Dreifaltigkeit 
Jessica Frazzetta-Ribillotta, Bleichmühlestraße 11,  
71065 Sindelfingen 
 07031 814840 Fax 07031 870919 

E-Mail: dreifaltigkeit.sifi@drs.de 
Homepage: www.dreifaltigkeit-sindelfingen.de 
Öffnungszeiten  
Di.-Fr.     9.30 Uhr - 11.30 Uhr 
Do.       16.00 Uhr - 18.00 Uhr 
 

Hausmeister  Dreifaltigkeit                    
Marco Ribillotta  0151 18943495 

Katholisches Pfarramt St. Maria 
Valentina Mestrovic, Goldbergstraße 26, 71065 Sindelfingen 
 07031 4698101 Fax 07031 4698102 

E-Mail: stmaria.sifi@drs.de 
Homepage: www.st.maria-goldberg.de 
Öffnungszeiten  
Di.  9.00 Uhr - 11.00 Uhr 
Do.  9.00 Uhr - 11.00 Uhr, 16.00 Uhr -  18.00 Uhr 
 
Hausmeister 

Jochen Bald  07031  41059-13 

  

Katholisches Pfarramt Christus König 
Gabi Spengler, Haigerlocher Straße 1, 71069 Sindelfingen 
 07031 673075  Fax 07031 673019 

E-Mail: ststephanus.darmsheim@drs.de 
Homepage: http://www.kirche-dd.de 
Öffnungszeiten  
Di. und Fr.  10.00 Uhr - 11.30 Uhr 
Di. und Do.  15.30 Uhr - 17.30 Uhr  

Hausmeisterinnen 

St. Stephanus        Josef Scheuermann  0151 25363005 
Christus König     Helena Hylinski  07031 673670 


